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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. «4.
Montag, den 21. März 1881.

o> " dtlstunyen. Nr. 2115.
^ " n m H I ^ ^ . li''d fimf Friedrich

^älilcin «, , ^ 2 b fl. sur arme Witlvri, und
bes^n. " " lrainischell Hcrrei'stande zu

'W ^ m i ! " ^ ' " ^ " " " diese Präbenden haben
ittWiss. l°. ^"lifscheilie und Dürftiglcits.
N'lchen ^ . ? " " der Bestätigung des lrai-
^ l r H ^ ^ ^ " l ! ' s , dass deren Familie
>Nl Falle !?. 'b^"" '^° ' 'dc angehört, endlich
?'tdmdics.ls> 7""^l^°<l '"'t dem Slislcr
ŝuche sH^chwciscndcn Urlundcn belegten

bei der , ^? . ^ ' ^ P r i l 1881
ubcrieicĥ . ""dcstcgierung in Laibach zu

«°n?e^l l " , ? März 1»81.
^ ^ ^ ^ a n d e ö r e g i e r u n g für Krain.

^"der »,i?^"lenrersl«Ne. Nr. 12ll.
5°nnsd°rs ..,! x ^>'N"l ^oltsschulc in Rad-
ftte Obe irt,'"s. ^ dermalen provisorisch bc<
p" 600f! ^c>"l<rllc. womit der Iahreegchalt

p " 1"0 fl. nrost
? ' ^ Verb > >d' ' ^ " ' « " " 6 im ncschlichen Äus-
^ " ' t a u s N c h ^ / " ^limliven Besetzung
"°l len'^^/ '""bcr «m diese OberlrhrerfteUc
stiuchc. un>. ^.^ '^ instruierten Compelenz.
!""bcr i„ »ä'""r die bereits angestellten Be-
'^lbrhürde ^ ° ' ^ " vurgclchtcn Aezirls-

^^ 's ,^« lp r i l1«81

^ îärz Ig^schulralh Radmannsdorf, am

(1202-3) He;irk»l»etllmmenstelle. Nr. 2868.

Die Vezirlshebammcnstelle in Gurlscld,
mit welcher cmc Iahrrsremuneration von 42 fl.
aus der Bezirks lasse verbunden ist, ist zu besehen.

Vcwcrbclinnen um diese Stelle »vollen chrc
grhöiig documellliertcn wewchc, besonders mit
dem Nachweis der Kenntnis beider Landes»
sprachen,

b i s 3 1 . M ä r z l. I .

hicramts einbringen.
K. t. Vczil tshauptmannschllft Gurlseld, am

9. März 1681.

Der t. l. VezirlShauptmllnn Schönwetter .

(1291—1) Kunämacknnu- Nr. 1851.

Die Erhebungen zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmeinde Prase

im Sinne desLandesgesches vom 2b. März 1874,
Z. 12, beginnen

am 4, A p r i l d. I .

vormittags 9 Uhr, in der hiesigen Gerichts»
lanzlci.

Demnach werden alle jrne Personen, welche
an der Ermittlung der Acsihvcrhältn,sse ein
rechtliches Intrnsse haben, uusgesoldcrt, bei
diesem Bezirlsgerichtc zu erscheinen, um das
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

lt. k. Vezirlszrricht Krainburg, am löten
März 1881.

(1292- l ) Nr. 54.

Aeitation» » HunämaHung,
über die au den Rfichosttahrn des Vaubezirscs
Adelsbcrg pro 1881 aiiszuführsndcn Cuilsrrva-
tions- und Reconftructionsbaulcn, dann Lieserun»
gen, und zwar-

4 . Auf der Triefterstrahe:
1.) Reconstruction dcs Durchlasses bei Planina

D. Z 0 - 1 4 6 mit 150 f l , ;
2.) Reconstruction der Wandmauer in Adels»

lierg D, Z. »-4/Ü3 mit 183 f l , ;
3.) ReconstructionbcsDurch>ass,sD.Z.3—4/69

am Smollvbergc mit 180 f l . '
4.) Nruhcrslellung von drei hölzeinen Aborten

bei dcn Euiräumerhäusern am Ganarevc
D Z. 2-3/36, am <Äabrrt D. Z, 3-4/76
und in der hrusca D Z. 0—1/6 der Nirn»
baumrrnrahr mit 324 f l . ;

5.) Herstellung eines Durchlasses am Gablrl
in D, Z, l j -4/76 mit 160 fl.

v . Auf der Fiumanerftraße:
6.) hersteUling einer Wcmbmnucr von Bitinje

D. Z. 1-1/25 mit ::20 f l . ;
7.) Reconstruction der Brücke bei Topolz D. Z.

2—3/29 mit 8 l0 f l .
O. Auf der Wippach-Görzerftrahe:

8.) Erweiterung dieser Strahc auf der Rebcr»
nica in der Strecke 4/4 bis 0/5 und Her»
stcllung von Paraprten mit 666 f l . 82 l r . ;

9.) Herstellung eines Durchlasses in D. Z.
0—1/5 mit 180 fl.

v . Auf der Virnbaumerstraße:
10.) Herstellung einer Strahenstühmauer bei

Nrivigaber in D. Z. 4/1—0/2 mit 164 fl,;

11.) Dieselbe Arbeit in P g, 2 -8 /7 ober be»
Fli'slhaus mit 1242 fl ;

12.) .'»''econsliuclion deS V,ückrN'Oberbllues bei
Stilsi« in D. Z 4 ^ 6 - 0 2 7 mit i i ld fl.

ü . Vcifchllffung VV» Ztrahenbllu. Werkzeugen
und Requisite« für den ganzen Vaubezirl
mit I6U fl. 20 t l .

Die Hintannabe diefer Vauherftellungen
geschieht im Minurnou.z'lcitationswsge

am 4 ^ p r i l I 681
bei der l l Bezirlshauptmannschaft in Abelsberg.

Difsellie wird um 10 Uhr vormittags be»
ainnen und nach den einzelnen Objecten >u der
angefüllten Rlihrnfulge vorgenommin werden,
wozu Unternehmungslustige ,»it dcm <ed«ulrn
eingeladen weidrn. dass jrorr. der fur sich oder
als legal Bevollmächtigtir für einen andern
liciticrc» wi l l , das 5ploc, Vadium des Fiecal»
Preises von dem Ovjecle. für welches ein Vlnbot
brabsichligl wird, vor dcm Beginne der münbli»
chcn Verhandlung zu hc,ndrn der ^icitation»»
commission zu erlegen oder aber sich über den
Eilag desselben bei irgend einer hierländigen
öffentlichen itasse mit dem üegscheine aus-
zuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift ß 3 der allge«
meinen Bedingnisse versasite. mit 50 lr.-Stcmpel
versehene Offerte sind bei der genannten l. t.
Äezirtshauplmannschaft, jebocb nur bis zum
Beginne der mündlichen Licitation zu über»
reichen.

Die auf die zu vergebenden Objecte Vezug
habende Pläne und Kostenvoranschläge lönncn
täglich in den üblichen ÄmlSftunden in der
Bauamtslauzlei eingesehen werden,

lt, t. Brzirlshlluptmannschaft Adelsberg, am
17. März 1«81.

A n z e i g e b l a t t .
c> . ^ Nr. 1742.

V<,?e.Feilbietung.
von i i bis i< " r z 1 8 8 1 , vlivm'tlags
^ d i . 2 . 1 . ^ ^ ^ ' ' wird in Gcmäßheit
le« vom 9? ^ ' ^ ^ n Bescheides u„d itdic-
die dr i t t / "uvenlber 1860, Z. 9517,
^ " l ° " N ̂ ttlUw'' Feilbictung der dem
'ln Glu, ̂ s ^ " " Lllierga yehölige»,
bttg U>u m'^° der H.vrschaft Wagens,
lich n, s '^cr. 5? vorlommeliden. qericht-
finden ' '̂  ̂  gelchätzlen Älwlität statt.

Iebr,, ' / '^"kzgelicht Littai, am 26sten
» ^ ^ l 1881

^ Z ^ Nr7^I7
^ ltte erec. Feilbictung.

doil , ?' ̂  M ä r z 1 8 8 1 . vonnittaas
hch d,. ^ l 2 U h r , wird in Gemäß.
6dktkk "'^^rnchllichen Bescheides u»d
95i2 V " ' " ' ^ ' N u m b e r 18"U. Zahl
^toi'l in ^^ kM. Feilbirtltllg der dcm
W,i,^ala„t . resp. Mathias Gonsck,
^euera ' - " Grundbuche Eml.'Nr. 24.
ben, ^. '"""de Iejchenberq vorkommen-
^l,^'chtlich auf 2500 fl. geschätzten

tz . ''allfiiidrl,.
^ ' " a r i^'ksgericht Littai, am 28sten
( l 0 8 i l ^ 7 ^ —

Vro tvi Nr. 1011.

^ Vcsch-u. Gcnussrcchtc-
^̂  Versteigerung.

lvird l̂ Pf '̂ '̂ ^kzirksgerichte Oberlaibach
iz^^nnt gemacht:

Quel ln " ^ " Ansuchen des Anton
^luna der '^ ̂ ubaojna die exec. Feil-
7'ederdnrf c '!' ^ 'mon Lamernit von
Urb..^°N «us d,e Realität Rectf.-Nr. 37,

senden m . s ^ Herrschaft Billichgraz
^ " Prmuf. ^ und Gennssrechte. welche
Z> 6938 ^ ° ? ^ ^ t o . 9. November 1680,
^ M i a e / " l 54" fl- ^wertet wurden,

^ b u n g " a u f ^ „ ^ " Vornahme die

2 A p r i l und

Gerichts ""u i y hjz ^ Uhr, in der
"tt w o X ' i l e i mit dem Anhange anqeord-
Mte , , "^ dass die Besitz- und Gennss-
^atzunazw / ? " ' Feilbietung um den
^ ^ M w s ? ' bei der zweiten aber auch
i 5t. k Ä > . " h'"lanqegeben werden.
l ' F e b i u a ^ H ^ Oberlaibach, am

(1221—2) Nr. 5206.

Dritte cfec. Fe lbictung.
Vom t. k. städt.'dcl'g. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dirs'
gerichtlichen (5dicte vom 10. Oktober 1880.
Z. 21,736. hiemit bekannt gemacht, dass
d«e elfte >md zweite cxecutioe Feilbirtung
der dem Michael Slembov voi, Brunn
dorf geholte», gerichtlich auf 361 fl.
geschätzten Besitz« und Genussl-echle auf
die Realitäten Einlaqe Nr. 26 ^ä Stcu r>
gen/einde Iqglack. Ulb. 'Nr. 5 ' »ä Sonn
egg und Morastaniheil 8t.kro do^6 na
pHlti Post-Nr . 461/129 erfolglos ge«
blieben ist, daher am

30. M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zur dritten
executiven Fnllm'tung mit dem vorigen
Anhange geschoti'N wird.

K. t. siäol.'dllcg. Beziilsgericht Lai .
bach, am 4. März 1W1.

(1205—2) Nr. 568.

Massumierung efecutiver
Üiealitäten-Velsteigerung.

Vom l. t. Äeznlsgerichte Nassenfuß
wird bekannt genlacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Potoenit von Malkouz die executive Ver-
steigerung der dem Johann Gomilar
von Miduedjek gehöligen, gerichtlich auf
3025 f l . geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Kioisenbach 8ub Ulb.'Nr. 275,
im Giundbuche Klingcnfels 8ud Urb.»
Nr. 391, 392 und 150 und im Grund»
buche Reitenburg 8ud Urb.'Nr. 168 vor«
kommenden Realitäten im Neafsumie-
rungswege bewilligt und hiezu drei Feil»
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . M ä r z .
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand»
realitäten bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert. bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgeben werden.

Die Licitationsbcdingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vo gemach«
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han»
den der Licitatiouscommission zu erlegen

hat, sowie die Schähungsprotokolle und
die Grundbuchsextracte können m der
diesgerlchUichcn Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
21. Jänner 1380.

(1126—2) Nr. 226.

Executive FcilbictmiM.
Von dem k. l . Bezirksgerichte 2̂>ck

wird zur Vornahme der öfftllillchen exe»
cutlven p^rccllriiweisi'n Fellb etuilg der
dem Andlea« und der Mai ia Mol,ol i i
von Sllldenlm gehörigen Realitätr», und
zwarzueist jener8ub U.b.-Nl. l6l4/»664
^ä Herrschaft Lack. E in l . 'N l . 72 der
Stellrrgemmide Stuoenim, llu Schntzwl'lte
von 3375 st, Haue.N,. 17 >n Siuoenim
und whiN jll'er »üb Urb. 'Ni . 10^9 »ä
Heirschajl Lack, ,m Schätzwerte von
4039 fl., Haus'Nr. 11 in Slu.enim der

7. A p r i l
für den ersten, der

9. M a i
für den zweiten und der

9. J u n i 1 6 6 1
für den dritten Termin mit dem Beifatze
bestimmt, dafs diese Nealiiät, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft wülde, bei dem dritten Ter»
mine auch unter demselben hintailgegebeu
werden wird.

Kauflustige haben daher an den ob«
bestimuuen Tagen um 9 Uhr vormittags
an Ort und Stelle in Smdemm zu
erscheinen und können vorläufig den
Orundbuchsstand im Gruudbuchsamte und
die Frilbietungsbedingnisse in der Kanzlei
dcs obgenannten Bezirksgerichte eins» Hrn.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Jakob Pfeifer, Mar«
garetha, Miza und Luzia Schwarzkobler
und Peter Iemc wurde Herr Mathias
Killer ,n Lack zum Curator bestellt.

Lack. den 15. Jänner 1681.

(1127 2) Nr. 1194.

Executive
Nealitätcnversteigerunss.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wlppach
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Fanm
LoZar von Wippach die executive Feil.
bietung der dem Johann Lozej von Po-
draga Nr. 85 gehöligen, gerichtlich auf

2251 f l . geschätzten Realitäten »<i Herr«
schaft Wipp^ch toin. X I V , p ^ . 271,
274, 277. 280. 283; Maria Au l»»8-9^
und H(1 Neul^ffrl wm. I, pllß 89 be-
williget uno hiezu drei FellblelullgK'Lag
sutzm'ge», uno zwar dle erste au> den

ü. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf d̂ n

7. I u n l 1 9 8 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittag«,
>n der Gerichlslanzlei m W PP̂ ch Mlt
dem Anhange a.ig«0ldnet wo>oen, dass
die Psaüore^litalen brl der ersten und
zweiten Frllbleluüg nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der drillen aber auch
untel t>eulielben hmta»ljegel'eti weiden.

Die ^ll.llatlUllstirdlugllisl«', wornach
itlsbesundere jeder Llcilant uor gemach-
lem Anböte ein «Oproc. Vadium zu Han-
den der Llcilatl0l»Kcolnmlssion zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotulolle und
die Gruildbuchsrxtracle löilnen in der
diesgerlchtlichen Registratur eingesehen
werden.

Unter einem wird den unbekannt wo
befindlichen Franz, Maria und Anton
Lozej von Pooraga Herr Alexander Igur
von Podraga zum Curator kö n^um
bestellt und diesem die Executionsbcscheide
zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 3ten
März 1881.

( 8 3 2 - 3) Nr. 5V3.

Neassllmierung
dritter erec. Feilbietllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsbe'rg
wird bilatll't g!'M.icht:

(is sei ülier Ansuchen der k. k. F i -
nnnzprocuralllr pcw. 44ii f l . 89 kr. die
mit hieigerichllichem Bescheide vom 4ten
Dezember 1878. Z, 10,890, bewilligte
und mit Bescheid vum 22. Ap " l 1879,
Z. 3187. Mer le dritte exec. Fellbietung
der dem Josef Dougan v^n Alldirnbach
gehörige«, gerichtlich auf 7020 fl. bewer-
teten Realität Ulb-Nr. I aä Prem reas«
sumiert und die Tagsatzung auf den

27. M a i 1 8 8 1 ,

vormittags um 10 Uhr. hiergencht» mit
dem vorigen Anhange angeordnet
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(866—3) Nr. 6919.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird kundgemacht:

Die mit dem Bescheide vom 30. Mai
1680. Z. 3244, auf den 29. September
1680 angeordnete dritte exec. Feilbietung
der Realität Urb.-Nr. 647 aä Herrschaft
Reifniz des Mathias Oberstar von Sla«
tenek Hs.-Nr. 14 wurde unter Beibehalt
der Stunde und des Ortes mit dem
frühern Anhange auf den

26. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, übertragen,
zugleich wird den unbekannt wo befind»
lichen Tabulargläubigern, als:

1.) Maria Lovsin von Slatenel,
2.) Anton Adamii von Zlebiö,
3.) Christine Petelin von Reifniz und
4.) Paul Kerze von Gora,

mit dem erinnert, dass die Feilbietungs-
bescheide dem bereits aufgestellten Curator
aä 1, 2 und 3 Herrn Franz Erhouniz.
l. k. Notar in Reifniz, aä 4 Stefan Knaus
von Gora zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 30sten
Oktober 1880.

(357-3) Nr. 10.477.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte AdelSberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen düs k. t. Steuer»
arntes die exec. Versteigerung der der
Maria Mantel von Gclslo gehörigen, ge-
richtlich auf 1338 fi. aeschätzten Real,tät
»ud Urb.-Nr. 93 aä Llieag pcto 82 ft.
63 lr. bewilliget und hiczu drei steil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

27. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfa:,drealitat bei
der ersten und zweiten Feilbietuna nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan-
gegeben werben wird.

Die Llcltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltam vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützllngsprotololl und der Grund,
buchsextract lönnen in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ndclsberg, am
8. Dezember 1880.

(436—3) Nr. 10,473.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

ss sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Ndelsberg die exec. Versteinerung
der dem Johann Marrl in Oberloschana
gehörigen. gerichtlich auf 2823 fl. ge-
schätzten Realität 8ub Urb.-Nr. 685 »ä
Herrschaft Adelsberg pcto. 36 fl. 3 lr.
bewilligt und hiezu drei Keilbletungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

27. M a l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder Über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»nbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
d«r Llcitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie da« Schätzungsprotololl und der
Orundhuchseztract können in der dlcs.
»erlchMchtn NeMratur eingesehen werden.

«. l Vezirtsaerichl ^d-lsbera am
tz. Dumber ly80.

(864—3) Nr. 6675.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht, dass über Ansuchen
der Maria Lovöin von Zapotok Nr. 18 ge-
gen Georg sampa von Soderschiz Nr. 84
die exec. Veräußerung der auf 1527 fl.
geschätzten, »ud Urb.-Nr. 960 H. üä Herr-
chaft Reifniz vorkommenden Realität an-

geordnet und hiezu drei Feilbielungen
auf den

19. A p r i l .
18. M a i und
15. J u n i 1881 ,

mit Beibehalt der Stunde, des Orte« und
mit dem frühern Anhange reassumiert.

Gleichzeitig wird dm unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern Marqareth
Campa, Ulrich Vesel. Josef Levstik. Georg
Sterbcnt, Mathias Gramer von Nessel-
thal, Theresia Bartol von Hrib, Johann
und Mathias (Tampa, Gregor und Iatob
Campa, Josef Simonii von Weinberg
und Mathias Kaplan hiemit erinnert, dass
zur Wahrung ihrer Rechte als Curator
aä acwm Herr Franz Erhouniz, k. t.
Notar in Reifniz, aufgestellt und demselben
die Rubriken zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am Iten
Dezember 1860.
(9lli-3) Nr. 1181.

Erinnerung
an Anton O r es nik und dessen allsällige

Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Nasse»,-

fuh wird dem Anton Oreönik und dessen
allfälligen Rechtsnachfolger» hiermit erin-
nert :

Es habe Johann Mesujednil von
Swur wider denselben die Klage auf
Ersihung des Weingartens ill Lepstan
Urb. . Nr. 80. lol. 547 uä Klingenfels
sub pr263. 11. Februar 1831, Z. 1181.
hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung dir Tag-
satzung auf den

21 . M ä r z 1 8 6 1 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des H 29
der allgemeinen Gerichtsordnung angeord-
net und den Geklagten wegen ihres un«
bekannten Aufenthaltes Georg Kocjan von
Hrastenk als Curator all kcwin auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
linde verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zei t selbst zu erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
11. Februar 1881.

(865—3) Nr. 7819.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte in Relfniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Modic von Neudmf die executive Ver-
steigerung der dem Johann Rus von
Belawoda gehörigen, gerichtlich auf 2040
Gulden geschätzten, «ut> Urb.-Nr. 1353
uä Herrschaft Reifniz vorkommenden Rea-
lität rek8»umlm(1t> mit Bezug auf den
Bescheid vom 7. Apnl 1880.' Z. 2005,
bewllligct und hiczn die Feilvietungs-
Tagsatzung. und zwar auf dcn

25. A p r i l 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Oo
richtsgebäude zu Reifniz mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
lilät hiebei auch unler dem Schätzwerte
hintangegebrll werden wird.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo be-
findlichen Tabulargläubigern und deren all«
fälligen, ebenfalls unbekannten Nechtsnach,
folgern, als: Elisabeth. I Manc,.?!! Maria
und Georg Nus, dann Valentin und
Josef Mikolii von Traunil, obige Feil.
bietung mit dem erinnert, dass die be-
züglichen Rubriken unter einem dem bereits
für sie aufgestellten Curator Herrn Johann
Knaus, Gemeindevorsteher in Laserbach,
zugefertiget wurden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 5ten
November 1680.

.l558—3) Nr. 627.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte sselstriz
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Ioh C. Roger
von Laibach die exec. Versteigerung der
dem Franz Sabec (Schabetz) von Zagorje
Nr. 65 gehörigen, gerichtlich auf 810 si.
aeschätzten Realität «ud Urb.'Nr. 19 aä
Herrschaft Prem M o . 157 fl. 69 lr.
s. A. bewilliget und hlezu drei Feilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

6. M a i
u«d die dritte auf den

10. J u n i 1 8 8 1 .
jedesmal vormiltaqs von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem An<
hange angeordnet worden, dass die
Pfanorealilüt bei der ersten und zweiten
Feilbielnng nur um oder über dem ^chii»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat. sowie
daS Schätzungsprotokoll und der Orund-
buchSeftract lLnnen in der diesgcrlcht-
lichen Reaistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feislriz, am 23sten
Jänner 1881.

(780—3) Nr. 1082.

Erinnerung
an Maria K u l a n von Oberdorf,

respective deren unbekannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird bekannt gemacht:
Es habe wider dieselben bei diesem

Gerichte Gregor Gostisa von Oberdorf
die Klage auf Verjährt- und E:loschen-
erklärung der auf der Realität «lib Urb.-
N r . ^ Rectf.-Nr. 24 aä Loitsch haftenden
Forderung per ttOO fl. L. W eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver»
Handlung die Tagsatzung auf den

4. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dein Anhange
dcs § 29 a. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung

, und auf ihre Gefahr und Kosten den
5 Herrn Kavl Plippis von Kirchdorf zum
Curator acl aetum bestellt.

I K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 2 5sten
Jänner 1881.

s821-3) Nr. 1876.

Erinnerung
an die Frau I . Lanze'nberg als

jGo l lob» <k I u s e l'sche Concursmasse«
Gläubigerin und den Jakob Gost i ia«
schen Erben von Unterloitsch, unbekannten
Aufenthaltes, respective deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von denl t. k. Bezirksgerichte Loitfch

wird der Frau I.Lanzenberg als Gollob«<b
Ilisct'schc Coiicursmasse-Glällbigerin und
den Jakob Gostisa'schen Erben von Unter-
loitsch, unbekannten Aufenthaltes, respec-
tive deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gericbte Johann Nagode von Unterloitsch
die Klage <1« pi-ii08.7. Februar l, I . , Zahl
1876, auf Anerkennung der Verjährt- und
Löschungsgestattung der für dieselben auf
der Realität «uli Reclf.-Nr !10/1 ad
Herrschaft Loitsch intabuliertcu Fordernn«
gen eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

1. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, jo hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten dcn
Herrn Franz Gruntar. k. l. Notar in
Loitsch, zum Curator a<1 u<:t,um bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 18ten
Februar 1861.

(750-3) "'.««»

«citation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laa«

hiemit bekannt gegeben: . . c^M
Es sei übn Ansuchen des ^

Benölna von Altenmarlt als «M
des Albert Plautz in âibach weg"' ^
erfüllung der Licilationsbedina"!!
exec. Relicilation der dem Ioha"" " ^
von Nadlest gehörig Newest""^
Jakob Koren von Nadlet Hs^ ^
unterm 28. Jänner 1879, Z->"'„ !>
standenen, gerichtlich auf l2UU >' ,̂
500 ft. bewerteten Realitäten äuo
Nr. 570/251 »ä Grundbuch " " ^
und Urb..Nr. 34 aä Grundbuch ^ ,
berg bewilliget und zu deren ^ "
die einzige Tagsatzung auf den

I . A p r i l l . I . . ^
vormittags 9 Uhr. hiergericht« ^ ^ >
Veisatze angeordnet worden, da,» ^
die Realitäten nöthige'.falls I ^ 5
dem Schätzungswerte an den M>!lo>
werden hintangegeben werden. „Mü

K. l. Bezirksgericht Laas, " "
November 1880.

(694—3) -ttl.

Erinnerung ^
an die unbekannt wo befindlichen ^,
Küns teg . Matthäus Vadn"- ^ ,
thäus F a j d i g a von G r o f M ' D,
mas Debevc von Adelsberg " ^ ^
dreas P rem erst ein und b" M .
bekannte Erben und Rechtsl'^'^z.

Von dem k. l. BezirlsgelM ^
berg wird del« unbekannt wo den ^
Gregor Knnsteq, Matthäus A"°f A°'
Matthäus Fajdiga von Orobot"l, «,
mas Debrvc von Aoelsberg unt» " ^z,
Premcrstein und deren unbekannte"
Nachfolgern hiemit erinnert: Oe-

Es habe wider sie bei d I ^ l
richte Iuhmm Orajem von ^ , h ^
Nr. 22 die Klage auf Verjährt- " ' ^ c
loschenerklärung folgendes, " " ' „MB
Realität Urb., Nr. 131 aci V" ^ , :
Adclsberg haftender Forderunge"' "'zzel-

1.) des Gregor Kunstcg aus oe> ^
sahbriefen vom 12. Apw ^",lc,;
144 fl. 30 kr. und N l st-^

2.) des Matthäus Vadnu aus der Upec
obligation vom 25. Apr'l ^
212 f l . 30 kr.; ,.,« d^

3 ) des Matthäus Fajdiga a" ^
Versatzbriefe vom 8. Mal " "
51 f l . ; ZHlll^

4.) des Thomas Debeuc aus dem " ^ ^l
scheine vom 22. Jänner ^ "
31 fl.; . ,̂,«de><

5.) des Andreas Premerstew °" I ^ ,
gerichtlichen Veraleiche vom ' „sl
1810 per 190 ft., vom >- , W
1810 per 232 fl.. vom 6- ^ " ^ 0
per 190 f l . B Z.. 3 . « " ^ '
190fl . B. Z.. - f.hlt z"l

eingebracht, worüber die ^g l " ^ ^e i l
Verhandlung im ordentlichen M"
Verfahren auf den

22. A p r i l l s s l , , ^
vormittags um 9 Uhr, h ie lg" 'A^l>
dem Anhange des tz 29 a. G. ^ " "
net wnrdc. ^ M '

Da der Aufenthaltsort der ^<
ten diesem Gerichte unbekannt l ^
selben vielleicht aus den t. l. ^ ^ ^
abwesend sind. so hat man z" »y ŝte>
tretuliq und auf ihre Gefahr «" ^ ^
den Herrn Dr. Eduard Deu, ^
in Adelsberg, zum Curator »"
bestellt. _ . , « h i <

Dessen werden die Geklagte"^ s,
zu dem Ende verständige."^ei"^
allenfalls zur rechten Ze.t ^bst e „ r H
oder sich einen andern S a « " " ^ l
stellen und diesem Oer'ch" „ahiss
machen, überhaupt im ordnn.^ ^
Wege einschreiten und d«e s" " e'^"
theidigung erforderlichen S c h r ^ ^ s F
ten könnm. roidrtgens d.es 3 t t ^ z,
mit dem aufgestellten C"'at°r g ^ l
Bestimmungen der Ger.chtsor ' M
handelt werden und die G e l l a g t t n ^
es übrigens freisteht, ihre N ^
auch dem benannten 6 " " ° ^ „ G
Hand zu geben, sich d'^ ^ s / ^ s t ^
absäumung entstehenden Folge"'
zumessen haben werden. ^ . ^ber^ "

K. l. Vezirksgencht Nvel" ,
20. Jänner l y s l . ^
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Sa I he
jjj-gjn Sommersprossen, Leborflocke, Wim-
inki v L ̂  d o r o n Gobrauch dieselben
un, I f YUiS9t fll)Urlos vorschwindon

UJ blendend woissen Toint hinterlassen,
1 «egel sammt Seife dazu 60 kr.(

B j U , liefert ocht die (1203) a*-4
^J^Mbach, Bathhauaplatz Nr. 4.

l "Nsal!^" ' «!'^ "ub ohne V»n,lle, bel
^ u u ^ der Rohstoffe'und
gun« auf l̂ ^dcr trügerischen Vcimen.
"en n ^ ' " ' ^ " ^ ^ e n Chocoladc.Maschi.
30 big ^ " ^""struc^ion erzeugt, um

<^Ule. ' ^ " ' Chocoladcn del 5lvle».er
In 7«,, (4«^3) Ü

^uckmam, " ^ ?°hl k Eup I ^ ^ „
ltastner 'c> r '̂llmssss ^ Weber. Michael
Pe>°r Lasn?i?^?.?^?'ich, Ioh. Fabian.
" " Apo K, 3/ ?' ^'°"V' I ° l- Schober
^ert- X « «? Swobuda. R u d o l f s -

^ ^ ^ »t'zzuli, Apothelcr.

y .. Executive
^ealltäteilvcrsteigerullg.
^aniu V ^ '̂ ^i'rtsgerichte Sittich wird

"""es ^ , . " ! , " Ansuchen des l. l. Steuer,
km cv„,, ^ '̂e kfcc. Versteigerung der
^ . ' / " , ? " Zopani!«! von Maledule
M ü < ^ . . ^ " ' gerichtlich auf 1037 fi.
^ i l l i ^ ^ /'" ^Nlxdbuche der Herrschaft
^'""endn! w''! ' ' ^ Urb>Nr. 14 vor-
drei Icilbi i ' ^ bewilliget und hiezu
die erste ^ f " ' ^ " ^ ^ ^ ^ ' " ^ " ' ' " ' ^ ^ " "
' ' ^ ^ . M a r , ,

Und die ^i.< 28. A p r i l
" dtltte auf den

lttesnial . '^ J u n i 1 8 8 1 ,
in kr ^ " ' M W « von 11 bis 12 Uhr,
Anhan, rlch^ianzlei z„ S'ttich mit dem

Hsa„>>"/"geordnet wo.dcn, dass die
Ktillii! "t ^ l der ersten und zweiten
^chiik ^ ""^ " '" " ^ ^ ^ l dem
" > U u d " ^ ^ " ' b^ ber dritten aber auch

^Mselbei, hintanliegcben werden wird.
iiish^ ^ ^>cttationSl)el>lilgn»sse, wornach
«lnbvt/^re j^er ^icitaut vor gemachtem
der ^c>, ^'" ^Proc. Vadium zu Handen
sowie x ^°"^ommission zu erlegen hat,
Grund. . ^^ätzungsprolololl und der

^ ^ " ' iltegistralur eingesehen werden,
^bruar ?^^^sericht Sittich, am 22sten

( i K g l l ^
2) Nr. bi8.

tt, Executive
^^lltcitenverstcigerung.
plannt" '̂ ̂  ^^irlögerichte Sittich wirb

anUe/I^ Über Ansuchen des l. l. Steuer,
dein A ? ^ bie efec Versteigerung der
gerlchl,;'°" P"lt vo" Draga gehörigen,
^ d Uv? !'' ̂ ^ w f l . geschätzten ReaMalen
ältlich ' ^ ^ - ^ und 21 aä Herrschaft
Elcu,?,./^Ulleramt, Eint.. Nr. 46 aä
bi« dii".'?'!!^Draaa. bewilligt und hiezu

ueUblttungs'Tagslltzuug auf den

^ S ^ ^ ^ b i S 1 2 U h r . i m A m t S .
Ü" Wo7d n . " l ' " bcm Anhange angcord
"1«r i ^ ' ^ b'k Pfandrcalilälen bei

^"8swer, """U auch unter dem Schä-
Die 5' """U^'ben werden.

?"b»te ,! ?""' ^«citunt vor gemachtem
c l ^icila, 'I . " " ^ ^ ^ i u u l zu Handen
> die ̂ '°.'.''''''l^'' i " erlegen hat.^'""db.^5 .^""abprotolol lc ^ ^ ^.^

""chlliä.?. w "e ^ " " " ' in der dies.
c. ^ l N V^lNratur eingesehen werden.
^ e r ' N , bricht Sittich, am 30sten

O l e F r o l l i a r r -v. ZD-aaaar^lcli.er'wolJ.e

Spiritus-, Presshefe-Fabrik und Raffinerie
Marhof a. d. Nave

übernimmt (1062) 8—7

Hornvieh zur Schlempe-Mästung
zum Preise von 45 kr. per Stück und Tag.

Post-, Telegraphen- und Personen-Station: Savski Marof, Frachtenstatlon ZapreSič.

B S * # ^ a WEH flgSl!

? -rrSijaanjjHUEg
JS / ^ N "••• f-ijsšll ^ r%-l̂ :h

(1204-1) Nr. 1335.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten Feilbietungstermines
der dem Valentin Navnikar vo<» Mo»
räutsch gchöli^cn, im Grundliuche Hof
Moräutschcr Dominicalisten ßud Ulb.«
Nr. 64, gerichtlich auf 4000 f l . bewerteten
Realität zu der auf den

1 I. April l. I.
angeordneten dritten exec. Feilbietung ge-
schritten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am ». März
1881.

(1039—2) Nr. 4067.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. VezirlSgerlchlc Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Vovt
von Hrustoudul Nr. 15 die executive Vrr»
sleigerung der dem Bernhald Slat von
Sad ötr.5 gehörigen, gerichtlich aus 1477 fl.
geschützten Realität uud Ulb.-Nr. 62 »ä
Herrschaft Sittich Fcldamt biwilligel und
h>ê u drei FcllbicluNns'TagsatzUllgcn, und
zwar die erste auf den

3 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

2 8 . A p r i l
und die dritte auf den

2. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
>m AmtSlocale mit dem Aohauge an
geordnet worden, dass die Psandrralilal
bci der ersten und zwcllen Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dlillen aber auch unter demselben
hintanyegeben werden wird.

Die kicilationsbcdinunissc, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr Kicitalionscommission zu erlegen hat,
sowie las Schätzungsprotololl und dir
GrundbuchSextract lünnen in der dies
gerichtlichen Neaistratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 31sten
Deze,nber 1880.

(1028-1) Nr. 1752.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben und Rechts»

Nachfolgern nach Ialob Boluuöcl von
Bresliwiz wird bekannt gemacht, dass die
Vormundschaft des mmdeijährigen Bar-
lhellna Bolousek von Brunndorf gegen
den Ialob Botovsrl'ichen Verlass (zu
Handen des Euralors Herrn Dr. Franz
Papej in L^ibach) eine Klage M o . einer
Schlüssclgeldfordelung per 100 fl, c. 8.c.
hlelgenchts eingebracht hat, worüber die
Tagjatzung auf den

5. A p r i l l. I .
angeordnet worden ist.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
buch, am 1. Februar 1881.

(1199—2) Nr. 1293.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über 'Ansuchen der Maria Udovi

von Kersinwerch d,e exec. Versteigerung
der dem Josef Udovi von ebeudort ge.
hörigen, gerichtlich auf 1492 f l . geschätzten
Realttät Urb..Nr.41 kä Rmenberg be-
wllitgt und hlezu zwei Feilbietungs.Tag.
jatzungen, und zwar d»e erste auf den

24. M ä r z ,
die zweite auf den

7. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der Genchlskanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea.
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bielung nur um oder über dem Schähungs»
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden.

Die Licltationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licilationscommission zu er»
legen hat. sowie das Schähunasprolokoll
und der Grundbuchsextract können »n
der diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
19. Februar 1931.

(1124—2) Nr. 729.

Neassumierung execution
Realitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Vurtfeld »lrb

bekannt gemacht:
ES fei über Ansuchen des l. l. Steutl-

umt»S Gurkfeld die efec. Versteigerung der
der Maria Opall von Gm^jna gehörigen,
«enchllich auf 10 fl geschützlrn Realililt
»üb Gera Nr. 205 aä Oberrahelstein
r6U88um2i^0 bewilliget unt. hiezu di« elfte
fjeitdirlUü^^.TausahilNll auf den

2 6 . M ä r , 1 8 8 1 ,
oormillag« von 10 b s !2 Uhr, hler-
^erichls niit dem Hnhallye axgeoconet
worden, dass die Pf^ndrealitül bei dieser
>eilbielu!'g auch unter dem Schätzungswert
himangegsben werden wird.

Die tticilalionsbkdmgmfse, wornach
insbesondere jeder iiicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Llcilationscominission zu ellegrl« hat,
sowie das Schlltzunysplotololl un^ der
Orundbuchsexlract lünnen in der dies-
gerichtlichen Rcaistratur einssesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Vurlfeld, nm 20sten
Jänner 1881.

(1035—2) « r . 844

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l Steuer-
amles Si'lich die exec. Versteigerung der
dem Iusef Zxpclüi ö recle Znpanc oon
Gultdv'f N>. 11 gthüsigen, yrrichlllch «uf
l 0 W ft. gs»chätz!s!>, im Oiundbuchf der
Hrrrschafi We x lbu'g 8ub Nrcts »Nr. s
o^l lonülondrl! N all»H< brw!l!>arl uxd tjii^u
drei Feilbi'tunus Tags^hullgen, und zwar
die erste auf dn»

3 1 . M ä r z ,
die zweite aus den

2 8 . A p r i l
Mid die dritte auf den

2. I u n l , 9 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iil der Umlslanzlei mlt dem Llnhanne an«
geordnet worden, dass die Pfandrealilill bel
der ersten und zweiten Fellbietuna nur um
oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. lvaoium zu Handen
der Licitauonscommisftlm zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Orundbuchsexlracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Gezlrlsgericht Sittich, am 21sten
Februar 1881.

(1037—2) Nr. 34b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Siltich »lrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dt« löblichen
l. t. Steueramtes (in Vertretung des hohen
Äerars) die exec. Versteigerung der dem
Gregor Noiir oon Martinsdorf gehörigen,
gerichtlich auf 1015 fl. geschützten «t«l>lüt
bewlll'gt und hiezu die drei Feilbielungs»
Lagsatzungen, und zwar die erste »uf de»

3 1 . M ä r z ,
die zwelle auf den

8 8. « p r l l
und dle drllte auf den

2. J u n i 1 S 6 l ,
jedesmal vormittuas von l i bis 12 Uhr,
in Martinbdorf mit dem «lnhange »n-
geordnet worden, d«ss die Pfandrealllüt bel
der ersten und zweiten Fe,lbieluiill nur um
oder über dem Vchatzunuswert, bei der
dritten aber auch mller demselben hintan-
aegeben werden wird.

Die Licllationsbebingmsse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommisston zu erlezen hat,
sowie das Schätzunftsprotololl und d«
Grundbuchseillact lvnnrn in d« dktz.
gerichtlichen Registratur twgtsehfn werdrn.

«. l. VezirlKllericht GitUch. am 22ften.
3<bruar I M . '



Laibacher Zeitung Nr. 64 572 21. März M l ^

[XXXKXXXXKXXXO XXXXXXXXKXXX9

•Joli a ii ii JUIY, i
I Inhnhor eines kais. künigl. Privilegiums für Verbosaorung von Nühmaachinon, #

I Laiba oli, JHotel Europa. J
• Lager allor Gattungen #

E Nähmaschinen >
£ für alle Zwoigo der Nüherui, auch Strohhut- und Handsehuh-Niihmasehinon 4
I nebst dazu gehürigon Boatandthoilon. (1283) 2—2 J
• Zur Bequemlichkeit dor P. T. Kundon worden Nähmaschinen aucli gegon 4
£ Ratenzahlungen abgegeben ; iibordies sechsjährige Garantie und Untorricht gratia. •
• J
• * * * A * * * * 4 * « t * * * * * > * A * * * * * * A i * * * J > * * * ü + f t * * * * * * * * * 4 * f r & *

^ DAS BESTE %*\ J** »

LE HOUBLON 1 1
FRANZÖSISCHES FABRIKAT ! M — J? " ü

VOR NACHAHMUNG £ 2 3 «8 jS
WIRD GEWARNT!!! j 1 H U

/ i Nur ächt ist dieses Cigarettcn-Papier. A • C S CÖ | - |
4© wenn jedes Blatt den Stempel (M. i J 3 P p *
P * 1L.E H O U B L O N enthält und jeder " ^ i ^ N"
If(9 Carton mit der untenstehenden Gjjs g Ö ^*

\ T Schutzmarke und Signatur versehen ist. W * " # " ^ » P H —•

l C A W L E Y et HENRY, allcinigtljbrJkMrtea, P A R I S . | l L.. . __.._

Licitations-Kundmachung.
Mit Uesclioid der köu. (jiorichtstalel Agrain ddto. \2. l.'"«bruar 1881, Nr. 1488, vvurdo

dio öffentlicho Fuilbiotung dua beweglichen Vcnnögon«

der Goncursmasse Ed. T. Covacich uud C. Altniann
auf einen einzigon Tennin bowüligot, und worden bei diosem Termine dio bosagton Mo-
bilion den RIeistbiotenden gogeu Hogloicho baro Bezahlung des Kaufproise>s voriiussort worden.

Bohufa Durchführung dieser Fcilbietung sind angeordnot:
1.) Kin Termin auf den 2 © . . ^ . p r i l I S S l und naoh lledarf auf die weiteren Tago,

jedesmal vormittags 9 Uhr, in Okrugljak hei A^rum (V-ino Viertelstunde Entfernung) auf j
der Covacich'schen Besitzung, bei welchem Termine zwei Pfordo, drei Kühe und zwei E.sol
im Gosaramtworto von 580 il, sodann Weine, Gebinde und Kolleroigerätho im Schätzungs-
werte von lt),311 il. 92 kr. voriiussort werden.

2.) Ein Termin auf den 1 O , ^v^sti 1 S S 1 imd dio weitoron Tage, jedesmal vor-
mittags 9 Uhr, ebenfalls zu Okrugljuk bei Agrum, zur Veräusserung von Pretiosen, j
Kunstgegenständen, Hausoinrichtung, Wirtschaftsgorfithnu und Holzwaro, im gesan\mten :
Schätzungswerte von 13,450 11. 45 kr. I

3.) Ein Termin auf den 2 7 , I£v£a.I 1 8 8 1 und diV weiteren Tage, jedesmal vor-
mittags 9 Uhr, in der Altmann'.sehcn Wohnung zu Agrain, Berpgasse, zur Wräuasorung
von Kunatgegenständen, Möbeln, sodann etwas Holzwaro auf der Lagstätto beim Agramor
Bahnhöfe, im Gesamrotschätzungsworto von 2552 11. 8 kr., schliesslich

3.) ein Termin auf den 3 1 . Ix/Cal 1 S S 1 uud die weitureu T.Tgi>, jo'l^mni vor-
mittags 9 Uhr, In Vrhovac bei Agrum (eine Viertelstunde» Entfernung) aut der Altmann-
schon Besitzung zur Veräussorung von Müboln. Wirtschaftsgeräthon, Weinon, Gebinde, Vieh etc.,
im Gesammtwerte von 2908 ü. 95 kr. (116?.) 3—2

Agram, am 1. März 1881. I
Kön. öfTont. Notar als Gorichtscommis.siir: I

F. Arnold m. p. '

Danksagung und Anempfehlung.
Herrn Gitatirf e l IHCC0U9

Apotheker in Laibach.
Hiodurch habe ich daB Vorgnügou, Ihnon mitzutheilou, dass ich sanaû

meiner Frau und den unton Gefortigton Bekannten von Ihror vortrefflicü0»
D P r » Ä 2 ' s c l i . e r L E s s e n z Gobrauch in vorschiodenen Krankheiton 3Ä"-1

dLoi». "bester». E r f o l g r o machten.
Ich lindo os für moino Pfiioht, Ihnon moino vollste Anerkennung a u S "

zusprechen mit dor Vorsichorung, dass ich jodermanu anrathon wordo, y i r

F r a m z ' s c h e S s s e z i z als Hausmittel einzuführen, weil os wirkne
oin aichorcB und gutoa Mittel ist.

P o l a , 19. Fobniar 1881. (1170) *~%

Hochachtungsvoll
Nikolaus ü*n,ireiiacaÄi-

Karl Witzler, Frau/ Drobnlcli, Max Siinoni, Mathias Agolunti, l>ome»i«0

Decarli, Franz Ille, Andreas Runchlt/.

1 viw für KstlinleitleiKl^
womit ich die Ehre h«bc, den P. T. gahnlcidcndm brlanitt z>i ncbcn, dass ich ^«^w«
Zeit die zahnärztliche Praxis ausiiben werde, Zahnopcrationl'n mi! und ohne N n ^ ^ . A M
Vierungen m i t Krhstallaold inld anderen dauerhastm Fülliuitteln voliu'liinc. ' ' ̂  hf.
Piecen lind ganze Gebisse nach der neuesten ameritanischen Methode ai'fcrüstc
sonders auf meine E e l l u l o i d - ( ^ c b i f s e ausmcltsam mache, ^^

Zahnarzt aus Wtt»/ Kgtel
ordinier« täglich von 9 bis 10 Uhr vormittaas und von 2 bis 4 Uhr nachmittags'""u
Elephant, Z i m m e r N r . 4« «nd 47. M ^ ^ .

Mnlllimlll'M tililalion.
D o n n e r s t a s s , d c n : t s . M ä r z , werden während del l>e

wohnlichen Amtsstnnden in dcni hierortiqen Pfandamte die im M"""'
(4i7)i2.:; Jänner «H85> ,̂

versetzten und seither weder ausgelösten noch unigeschriebenen Pfän^
den Meistbietenden verkauft.

P f a u d a m r L a i b a c k , den 2 1 . März 1881. ^

I K. C. Menzel,
I WeiswaHsercr uieehaniHclie

• Pajier-Daclipaie null Holz c em en t-Fatorit
H Weisswasscr, Station der Bb'hin. Nordbulin,

H Ü*F~ ereg-r-C5.nd.et I m J a h r e 1 6 9 6 , "•Ö

H v Fabriken:
• Weisswasser, Čista, Podol-Rečkov, Münchengrätz»
H prämiiert mit H Medaillen,
H oin])sii'!iii. ihre von Hiiniintüciien Regierungen als feuersicher ftnerk»nntef

H in (JuuliUit und Dauerhaftigkeit uiiiibortroffene

1 Dachpappe und Holzcement
^m sammt allem Zugohür, ferner

• schwarzen und rothen Dachlack,
H welche bis jetzt von keinom, was imraor für Namen führondon Dachanst«
^ B iibertrofson wurden.

• Eindeckungen mit Dachpappe und Holzcemei^
H wonlon nach Uobereinkunft unter mohrjährigor Garantie der Dauorhafti^'^ •
• im Accord übernommen und nur durch gut geschulte Dnchdeckor ausg"11 •

W ^aliro ^1t, >vün8cn^ al« X<>«uin doi «inor l l KM
Icisinsu i«'üluiii« ßloioli sin2utrct»n. — ^iill«ro8 < ^ 1 ^ «^

im Lsitunssgcomptoir. (1274) 3- l̂ '< « ^

lummi lllll!lllN8. ^ I
wirksamer als .jede im Handel vor- -^ A ^'
kommenden Vonbons, werden an- < ̂ " - ^ Z ̂ » A
gewendet mit bestem Erfolge bei ^ ^ , '5 ^ ß
eintretendem Küsten. Heiserkeit und ^ ^ l^ «
katarrhalischen Zuständen der Ae- ^——< F ^ Z

spirationsorgane. Zu Schachteln " 2
il 10 kr. verkauft: ^^2 »

Apotheker „zum Engel", Wiener- r > 2 ^
strafte, Laibach. » ^ ^ ^

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ (4060) 25 - 25 ' '

• Zu habon in Lui») i i<«l i hei: F. J . Hafner, Allcli.-Kasfner, Peter Lawiiilk, •'•>»• VuC ,!! ui"1 I
• E<l. Muhr, Pohl & Supan, Nchus.snlg & Webor, J. Weldlleli, M-1^ V^I i 2 - 3 I
• .lo.-sci • Terdlim. (648M^^p

Druck und Ve,l«a von Iz. v. «lein«ayr « Ied. V«mberg.


